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      Alt Duvenstedter Nachrichten 
Herausgeber: Gemeinde Alt Duvenstedt 

 Bürgermeister Peter Orda, 24791 Alt Duvenstedt, Telefon (04338)999850 

05.06.2026 

Liebe Alt Duvenstedter Bürgerinnen und Bürger, 

zuerst berichte ich Ihnen aus den letzten beiden Sitzungen der Gemeindevertretung: 

- Die Gemeindevertretung hat einstimmig beschlossen, nach dem Rücktritt des Seniorenbeirates eine neue
Wahl auszuschreiben. Der Wahlaufruf wird in den Alt Duvenstedter Nachrichten, der gemeindlichen
Homepage und der Zeitung HALLO veröffentlicht werden. Vier Wochen nach Ende der Bewerbungsfrist
soll die Wahl stattfinden.

- Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die „Dörpswiehnacht 2026“ als Veranstalter auszurich-
ten.

- Die Satzung über die Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr und die Erhebung von damit verbun-
denen Gebühren muss auf Grund geplanter Änderungen des Brandschutzgesetzes neu gefasst werden. Die
Berechnung der Gebühren durch ein Fachbüro würde die Gemeinde 3.800 € kosten. Die Gemeindevertre-
tung beschließt daher einstimmig, die Verwaltung um Prüfung zu bitten, ob die bisherige Satzung bis zum
Vorliegen einer Mustersatzung wieder aufleben kann.

- Der B-Plan Nr. 19 „Pappelweg“ sollte im verkürzten Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durch-
geführt werden. Dieses Verfahren nach BauGB wurde erfolgreich beklagt. Somit war der Aufstellungsbe-
schluss der Gemeinde vom 03.11.2022 hinfällig geworden und wurde von der Gemeindevertretung am
20.03.2025 aufgehoben und gleichzeitig ein neuer Aufstellungsbeschluss für ein Regelverfahren gefasst.
Die frühzeitige Beteiligung ist abgeschlossen und der aktuelle Entwurf des B-plans wird für die Beteili-
gung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit veröffentlicht wer-
den.

- Die Gemeindevertretung hat einstimmig beschlossen, den Otterbeksweg auf einer Länge von              ca.
120 m zu einem wassergebundenen Weg inklusive sechswöchentlicher Pflege herrichten zu lassen. Die
endgültige Instandsetzung erfolgt im Rahmen der Erschließung des B-Plan Gebiets Nr.17 Otterbeksweg.

- Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den für die Gemeinde aufgestellten kommunalen Wärme-
plan. Dieser dient der Gemeinde Alt Duvenstedt auf ihrem Weg zu einer treibhausgasneutralen Wärme-
versorgung bis zum Jahr 2040 als strategische Grundlage und ist bei entsprechenden planerischen und
infrastrukturellen Aktivitäten, Verfahren und Baumaßnahmen zu berücksichtigen.

- Im Rahmen der Prüfung durch das Gemeindeprüfungsamt wurde angemerkt, dass die aktuelle Fassung der
Ausschreibungs- und Vergabeordnung überarbeitet und aktualisiert werden muss. Daher beschließt die
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Gemeindevertretung einstimmig für ihren Zuständigkeitsbereich die analoge Anwendung der überarbei-
teten Ausschreibungs- und Vergabeordnung. 

 
- Der Gasbrennwert-Heizkessel im Kindergarten wurde im Juli 2023 eingebaut, 2025 traten Korrosions-

schäden auf, die laut Hersteller auf mangelnde Wasserqualität im Heizungskreislauf zurückzuführen sind. 
Daher beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die Beauftragung der Reparatur mit Kosten in Höhe 
von 1.500 €. Ebenfalls einstimmig beschließt die Gemeindevertretung die Erneuerung der defekten Fuß-
böden im Jugendraum im Schulgebäude. Die Kosten belaufen sich auf 1.400 € zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Die Wasserleitungen im Keller der Grundschule sind verrottet und müssen ersetzt werden. Die Auftrags-
vergabe soll an ein ortsansässiges Fachunternehmen erfolgen. Dies beschließt die Gemeindevertretung 
einstimmig. Finanzmittel für dieses Vorhaben sind im Haushalt vorhanden. 

 
- Die Zwischenlösung durch Aufstellen von Containern für eine Kindergartengruppe bis zur Fertigstellung 

des Kindergartenanbaus soll nun zurückgebaut werden. Die Herrichtung der Fläche durch eine Fachfirma 
soll ca. 8900 € kosten. Diese Kosten erscheinen der Gemeindevertretung als zu hoch. Bei der Wiederher-
stellung der Fläche durch die Gemeindearbeiter würden lediglich Kosten in Höher von ca. 2.000 € anfallen. 
Die Gemeindearbeiter würden die Wiederherstellung in mehreren kleinen Abschnitten umsetzen. Da die 
Gemeindearbeiter bereits sehr ausgelastet sind, soll ein neues Angebot eingeholt werden. Sollte dieses 
ähnlich hoch ausfallen, wird die Fläche durch die Gemeindearbeiter wieder hergestellt. Lediglich die Ver-
sorgungsleitungen und der Stromverteilerkasten werden durch eine Fachfirma rückgebaut. Dies beschließt 
die Gemeindevertretung einstimmig. 

 
- Aufgrund der derzeitigen und wohl auch zukünftigen sicherheitspolitischen Lage bereitet sich   Deutsch-

land auf sogenannte Ausnahmelagen vor. Dies könnte beispielsweise ein großflächiger, anhaltender 
Stromausfall sein. Um die Bevölkerung in derartigen Lagen unterstützen zu können, kommen sogenannte 
Notfallpunkte ins Spiel. Notfallpunkte sind Einrichtungen, die in Ausnahmelagen rund um die Uhr besetzt 
sind und breitgefächerte Unterstützung bieten sollen, bis hin zur Möglichkeit, medizinische Geräte mit 
Strom zu versorgen oder Aufladestationen für Mobiltelefone zur Verfügung stellen zu können. Im Winter 
sollen Notfallpunkte auch als Wärmestuben dienen können. Das Land Schleswig-Holstein fördert die Ein-
richtung der Notfallpunkte durch die Bereitstellung entsprechender Beschilderungen und eines Funkgerä-
tes pro Notfallpunkt. Die Gemeindevertretung sieht ebenfalls die Notwendigkeit der Einrichtung eines 
Notfallpunktes in Alt Duvenstedt und beschließt einstimmig eine gemeinsame Sitzung des Umwelt- und 
Planungsausschusses und Bau- und Wirtschaftsausschusses mit einem Experten des Landes Schleswig-
Holstein durchzuführen. 

 
- Die Gemeindevertretung berät über Entschädigungssatzung der Gemeinde Alt Duvenstedt. Die Entschä-

digung für den Bürgermeister kann von 1.116,00 € auf 1.953,00 € monatlich angepasst werden. Seit Be-
stehen der Satzung war für den Bürgermeister/ die Bürgermeisterin der Höchstsatz festgesetzt. Die Ge-
meindevertretung beschließt mehrheitlich die Beibehaltung des Höchstsatzes. Für Gemeindevertreter und 
-vertreterinnen sowie wählbare Bürgerinnen und Bürger in den Ausschüssen sowie deren Vertreterinnen 
und Vertreter wurde der Entschädigungshöchstsatz von 35,00 € auf 62,00 € angepasst. Bisher erhalten 
Gemeindevertreterinnen und -vertreter, sowie wählbare Bürgerinnen und Bürger und der Vertreterinnen 
und Vertreter 33,00 € pro Sitzung. Die Gemeindevertretung beschließt mehrheitlich die Anhebung auf 
43,00 € rückwirkend zum 01.01.2026. 

 
- Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig ihren Abwägungsentscheidungen zur 16. Änderung des 

Flächennutzungsplanes für den Bereich Otterbeksweg. Die Änderung tritt nach der entsprechenden Aus-
legung in Kraft. 
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- Zum Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 17 „Otterbeksweg“ fasste die Gemeindevertretung am 04.06.2020 den 
Aufstellungsbeschluss für das zukünftige Baugebiet. Der Aufstellungsbeschluss hatte zum Ziel, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Entwicklung von Wohnraum zu schaffen. Das weitere Verfahren 
zog sich über die folgenden Jahre hin, bis die Gemeindevertretung nach Vorliegen aller Voraussetzungen 
am 07.05.2026 einstimmig den Bebauungsplan Nr. 17 „Otterbeksweg“ beschließen konnte. Nach Prüfung 
des B-Planes durch das Innenministerium Schleswig-Holsteins tritt dieser dann in Kraft und die Erschlie-
ßung des Gebiets kann danach beginnen. 

 
- Die Gemeinde weitet ihre Kooperation mit dem Naturschutzverein Hüttener Berge e.V. aus. Die Gemein-

devertretung beschließt einstimmig, dem Naturschutzverein zu gestatten, eine weitere gemeindliche Flä-
che im Bereich Schütt Ausbau entsprechend der Vorgaben der Unteren Naturschutzbehörde zu pflegen. 
Auch diese Fläche dient der Gemeinde als sogenanntes Ökokonto. Die erreichten Ökopunkte dieser Fläche 
können als ökologischer Ausgleich für die Ausweisung von Baugebieten herangezogen werden, bevor an 
anderer Stelle sehr kostenintensiv Ökopunkte gekauft werden müssen. 

 
- Die Gemeinde ist Träger unserer Grundschule, und somit verantwortlich für Teile der schulischen Aus-

stattung. Der in der Schule installierte Landesserver hat seine Lebensdauer erreicht und kann nicht mehr 
mit der erforderlichen Software ertüchtigt werden. Daher ist er zwingend zu ersetzen. Die Gemeindever-
tretung beschließt einstimmig die erforderlichen Finanzmittel in Höhe von 3.361,93 € im Nachtragshaus-
halt bereitzustellen. 

 
- Das Mobiliar in der gemeindeeigenen MarktStuuv ist stark abgenutzt, bzw. fehlt aufgrund Defekts bereits 

in Teilen. Die Möbel sind immer noch Erstausstattung der MarktStuuv. Die MarktStuuv wird sehr stark 
frequentiert, insbesondere, seit die Schülerinnen und Schüler der Offenen Ganztagsschule (OGS) dort täg-
lich ihr Mittagessen einnehmen. Inzwischen reichen die verfügbaren Stühle für die Anzahl der anwesenden 
Schülerinnen und Schüler nicht mehr aus. Daher verweist die Gemeindevertretung die weiteren Beratun-
gen zur Neubeschaffung des Mobiliars einstimmig in den Bau- und Wirtschaftsausschuss. 

 
 
 
Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
- Die Gemeinde Alt Duvenstedt hat mit Magnus Goldmann einen Dorfkümmerer eingestellt. Magnus Gold-

mann ist für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde da. Wenn Sie Hilfe benötigen, egal in welche 
Lebenslage Sie sich befinden, zögern Sie nicht, sich mit Magnus Goldmann in Verbindung zu setzen. Er 
wird für Sie da sein.  

 
- Am 15.03. 2026 fand in der Deula das offizielle Jubiläumskonzert des Orchesters MZAD der Freiwilligen 

Feuerwehr mit ca. 800 Zuhörerinnen und Zuhörer mit großem Erfolg statt. 
 
- Im Bereich des NATO-Flugplatzes Hohn wurde im Rahmen routinemäßiger Untersuchungen der Bundes-

wehr PFAS (sogenannte Ewigkeits-Chemikalien) Ende letzten Jahres diese Chemikalien im Trinkwasser 
festgestellt. Im Bereich des NATO-Flugplatzes und der Hugo-Junkers-Kaserne besteht die Besonderheit, 
dass eine zentrale Trinkwasserversorgung nicht existent ist. Im Rahmen einer früheren Trinkwasserbe-
schaffungsatzung haben sich die Besitzerinnen und Besitzer der Häuser und Grundstücke mittels Bohrun-
gungen von Trinkwasserbrunnen selbst mit Trinkwasser versorgt. Auf dem NATO-Flugplatz wurde jahr-
zehntelang mit PFAS-haltigem Löschschaum das Löschen brennender Flugzeuge geübt. Im Laufe der 
Jahrzehnte sind diese Chemikalien in den Bereich des Grundwassers zur Trinkwassergewinnung gesickert. 
Im Bereich Alt Duvenstedt, Ortsteil Krummenort, sind drei Trinkwasserbrunnen mit PFAS belastet, aller-
dings im Gegensatz zu anderen Brunnen, unterhalb der auch zukünftig geltenden Grenzwerte. Ein 
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Abschließende Lösung dieser äußerst unbefriedigenden Situation lässt sich nur erreichen, wenn alle 
Grundstücke, die über Trinkwasserbrunnen ihr Trinkwasser gewinnen, an das Trinkwassernetz eines Ver-
sorgers (beispielweise Stadtwerke Schleswig-Holstein) angeschlossen werden. Dies wird mit erheblichen 
Kosten verbunden sein. Derzeit wird geprüft, ab welchem Anschlusspunkt eine Trinkwasserversorgung 
möglich sein kann. Danach kann kalkuliert werden, wie hoch die Investition sein wird. Die Festlegung 
eines Anschlusspunktes hängt von vielen Faktoren ab, wie beispielsweise dem Rohrquerschnitt der was-
serbereitstellenden Leitung, des erforderlichen Wasserdrucks und weiterer Parameter. 

 
 

Abschließend bitte um Beachtung Anmeldung für die Aktion Ferienspaß 2026 in den Hansapark, die Mit-
teilung der Gemeindebücherei und des TSV für den Alt Duvenstedter Dorflauf. 

 

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommerurlaub, 
mit freundlichen Grüßen, 
Ihr 

 
 
 
 
Peter Orda 
Bürgermeister	
	

 
Unsere Gemeindebücherei in der MarktStuuv ist ein gemütlicher Treffpunkt für alle Bücher-
freunde. Sie hat jeden Mittwoch von 17:00 – 18:00 Uhr geöffnet, außer in den Ferien. 
 
Die Ausleihe ist kostenlos, sodass jeder unkompliziert Bücher und Tonies mit nach Hause neh-
men kann. 
 
Wir bieten Bücher für alle Altersstufen: 
 
- Bilderbücher für die Kleinsten 
 
- Erstlesebücher für Leseanfänger 
 
- Spannende Kinderromane und Reihen für etwas ältere Kinder 
 
- Romane, Thriller und Sachbücher für Jugendliche und Erwachsene 
 
Ob zum Lesen oder Vorlesen – bei uns ist für jeden etwas dabei. Auch Tonies gehören zu unse-
rem Angebot. 
 
Wir kaufen regelmäßig neue Bücher und freuen uns über Bücherwünsche. 
 
Kommt gerne vorbei – wir freuen uns auf euch! 
 
 



Gemeinde Alt Duvenstedt 
 

Aktion Ferienspaß 2026 
Fahrt in den Hansa Park nach Sierksdorf 

Wann? Am Mittwoch, den 12. August 2026 
Abfahrt: 7.30 Uhr vom Parkplatz des MarktTreff Alt Duvenstedt 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr in Alt Duvenstedt 

 
Wer? Kinder, Jugendliche und deren Eltern bzw. Großeltern 

Kostenbeiträge: 
Kinder/Jugendliche (5 – 17 Jahre).         10,00 EUR* 
Erwachsene (ab 18 Jahren) 35,00 EUR (Eintritt u. Bus) 

 
* gilt nur für Alt Duvenstedter 

 
Wie? Das Anmeldeformular ausfüllen, den unteren Abschnitt 

abtrennen und zusammen mit dem zu entrichtenden 
Kostenbeitrag bis zum 

 

21. Juli 2026 
 

bei Bürgermeister Peter Orda, Bahnhofstraße 35a, abgeben. 
 

Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen, da nur begrenzt 
Busplätze vorhanden sind. 
Die Gemeinde Alt Duvenstedt übernimmt für entstehende Schäden keine Haftung. 
Die Teilnahme von Kindern unter 8 Jahren ist nur in Begleitung von Erwachsenen 
möglich. 

 
" - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Aktion Ferienspaß 2026 
Anmeldung zur Fahrt in den Hansa Park nach Sierksdorf 

 

Name, Vorname Geburtsdatum Straße, Hausnummer 
   
   
   
   
   
   
   
 

Entrichtung des Kostenbeitrages bei Bürgermeister Peter Orda. 
Den Haftungsausschluss der Gemeinde Alt Duvenstedt habe ich zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 

Unterschrift der/des Personensorgeberechtigten 



 
        

 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter: 
   

                 TSV Alt Duvenstedt und  

Freiwillige Feuerwehr 


